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Landesruderverband Brandenburg e.V.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SONDERAUSGABE ZUM BUNDESWETTBEWERB 

 

März │ Juni │ September │ Dezember 2023 

 

54. Bundeswettbewerb in Brandenburg an der Havel 

 - Gute Laune und eine rundum gelungene Veranstaltung - 

Der 54. Bundeswettbewerb im Rudern ist nun Geschichte. Vom 

29.06.-02.07.2023 waren 1040 Sportler aus ganz Deutschland auf 

der Regattastrecke Beetzsee zu Gast. Der Sattelplatz wurde am 

Donnerstag von den Bundesländern in Beschlag genommen und bis 

auf den letzten Platz gefüllt. Donnerstagabend wurde die Veranstal-

tung offiziell eröffnet und alle 1500 Teilnehmenden versammelten sich auf der Tribüne. Die Stim-

mung war ausgelassen und man konnte vermutlich weit über die Regattastrecke hinaus die 

Schlachtrufe der Bundesländer hören. 
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Am Freitag erfolgte bei angenehmen Temperaturen die Langstrecke über 3000 Meter. Zur Mittags-

zeit setzte leichter Regen ein, aber die Bedingungen auf dem fast spiegelglatten Wasser blieben 

ideal. Die Wende nach 1250 Metern war für die eine oder andere Mannschaft eine Herausforde-

rung, einige verloren wertvolle Sekunden und andere konnten ihren Vorsprung ausbauen. Das 

Team des rbb mit Wetterreporterin Ulrike Finck schaute sich das Geschehen aus der Nähe an und 

berichtete an diesem Tag von der Regattastrecke Beetzsee. Am Abend versammelten sich wieder 

alle auf der Tribüne zur ersten Siegerehrung des Wettkampfes. Die Ergebnisse der Langstrecke 

wurden erst hier bekannt gegeben, was für viele Jubelrufe sorgte. An diesem Regattatag siegte 

die Ruderjugend Sachsen-Anhalt in der Pokalwertung. 

       

Ab Freitag suchten sehr viele Athleten und Eltern den Stand von New Wave auf und suchten sich 

neue Ruderbekleidung aus, darunter auch die begehrten Veranstaltungsshirts und die limitierten 

Einteiler im Brandenburg Style. Teilweise gab es so lange Schlangen, dass sich die Zeit mit guter 

Musik und Sitzgelegenheiten vertrieben wurde. Ebenso erhielt jedes Bundesland von New Wave 

eine Fahne, mit den Namen aller Athleten, was ein tolles Bild auf der Tribüne abgab. Lange Schlan-

gen gab es dafür beim Essen nur sehr kurzfristig. Die meisten Bundesländer nahmen an der Es-

senversorgung auf der Regattastrecke teil. An allen Tagen gab es reichhaltiges und gutes Essen, 

wo jeder fündig geworden ist, und das mit kurzen Wartezeiten. Ein großer Dank gilt unserem 

Caterer, dem Partyservice Lindner, der es wieder geschafft hat rund 1400 hungrige Personen satt 

zu bekommen. Wir danken beiden Partnern und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 
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Am Samstag startete bei sonnigem Wetter der Allgemeine Sportwettkampf auf dem benachbarten 

Sportplatz. Die Ruderjugenden zeigten in allgemeinsportlichen Übungen ihr Können und feuerten 

einander an. Den Gesamtsieg des Tages holte sich die Ruderjugend Nordrhein-Westfalen. 

       

Das Highlight am Samstagnachmittag vor der Siegerehrung war das Betreuerrennen. Die Positio-

nen der Wettkampfrichter und Sprecher wurde mit Athleten aus den Bundesländern besetzt. Im-

mer dabei ein erfahrener Wettkampfrichter, der alles erklärte und mit Rat und Tat zur Seite stand. 

So konnten die Sportler ihre Trainer im Ruderboot einmal von der anderen Seite sehen. Auch zwei 

Brandenburger Boote waren mit am Start. Das erste Boot mit Michael Lorenz, Niklas Kautz, Jörg 

Gildemeister und Stefan Krusemark erreichte im Ziel Platz 3. In unserem zweiten Boot saßen 

Kerstin Hartleib, Jo-Enie Sündermann, Benjamin Jocksch und Niklas Hänsel , sie erruderten den 

2. Platz. Die Freude in allen Booten war sichtlich groß. Die Boote wurden bei der anschließenden 

Siegerehrung vor der vollen Tribüne geehrt und bekamen ihre verdienten Medaillen übergeben. 

 

Als alle Bundesländer in ihre Unterkünfte abgereist waren und die Regattastrecke leer war, haben 

wir den Abend gemeinsam mit den rund 100 Helfern bei rhythmischen Klängen und mitreißenden 

Tanzeinlagen ausklingen lassen. Die Helferparty ist ein absolutes Muss beim Bundeswettbewerb. 

Einige konnten sich noch an 2017 erinnern und so wurde das ein oder andere altbekannte Lied 

wieder herausgesucht und mitgetanzt. 
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Für den letzten Tag der Veranstaltung zeigten sich die Wetterbedingungen leider nicht von der 

besten Seite. Es gab eine Windwarnung, die trotz anderweitiger Hoffnung dennoch eintrat. Die 

ersten Rennen des Tages konnten noch ohne Probleme an den 1000-Meter-Start gehen. Im Laufe 

des Vormittags wurde der Wind aber immer stärker und die Boote hatten Schwierigkeiten, an die 

Startbrücke heranzufahren. Zuerst entschied der Regattaauschuss, dass ohne Startbrücke gestar-

tet wird. Dies half nur bedingt, da der Wind zu stark wurde. Nach kurzer Zeit wurde die Strecken-

länge auf 500 Meter verkürzt. So konnte die entstandene Verspätung von gut 90 Minuten etwas 

aufgeholt werden. Nachdem alle Rennen die Ziellinie passiert hatten, wurde die Gesamtsiegereh-

rung mit Spannung erwartet, um zu erfahren, wer den Gesamtsieg in diesem Jahr mit nach Hause 

nimmt. 

 

       

 

Vor der Bekanntgabe des Gesamtsiegers wurden die Gewinner des Gewinnspiels bekannt gegeben. 

Gemeinsam mit der Deutschen Ruderjugend (DRJ) gab es drei Überraschungsbeutel und alle Teil-

nehmenden waren aufgerufen, über Instagram ein kreatives Foto zum Thema 54. Bundeswettbe-

werb einzusenden. Es wurden teilweise sehr originelle Fotos und Videos eingesendet und Personen 

aus dem Orgstab, der DRJ und der Chef der Regattastrecke, Uwe Philipp, stimmten über die Ge-

winner ab. 

Das mit Spannung erwartete Ende rückte näher und es wurden die besten Ruderjugenden aus 

Deutschland bekannt gegeben. Die besten Leistungen über alle drei Wettkampftage zeigte die 

Ruderjugend Nordrhein-Westfalen und sie holte sich somit den Gesamtsieg, nur knapp vor der 

Ruderjugend Sachsen-Anhalt, die am Sonntag wieder am erfolgreichsten war, und der Ruderju-

gend Hamburg. 
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Die Veranstalter erhielten von vielen Seiten Lob für die tolle Organisation der Veranstaltung. Ale-

xandra Adel, die für Sport zuständige Beigeordnete der Stadt Brandenburg an der Havel sagte 

während der Gesamtsiegerehrung, dass es auch aus Sicht der Stadt eine tolle und erfolgreiche 

Veranstaltung war und eine Wiederholung nicht ausgeschlossen ist. 

 

Die Brandenburgische Ruderjugend und der Havel-Regatta-Verein danken der Stadt Brandenburg 

an der Havel für die hervorragende Unterstützung bei dieser großen Veranstaltung. Wir freuen uns 

schon auf die in den nächsten Jahren anstehenden Ruderevents auf der Regattastrecke Beetzsee. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text: Brandenburgische Ruderjugend | Havel Regatta Verein 
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Von „A“ wie alles perfekt organisiert bis „Z“  

wie „ziemlich windig am Sonntag“ 

Das erste Wochenende im Juli gehört beim Rudern traditionell den 12- bis 14-Jährigen und ihrem 

Bundeswettbewerb; mehr als 1000 Jungen und Mädchen hatten sich in ihren Bundesländern für 

die Teilnahme qualifiziert und gingen in 23 Rennen in den Bootsklassen Einer, Doppelzweier sowie 

dem gesteuerten Doppelvierer an den Start.  

       

Austragungsort in diesem Jahr war unsere heimische Regattastrecke am Beetzsee in Brandenburg 

an der Havel, die sich bei den Langstreckenrennen am Freitag von ihrer besten Seite zeigte: kaum 

Wind, angenehme Temperaturen. Aufgrund des großen Meldefeldes fiel das erste Startkommando 

bereits sehr zeitig. Von 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr gingen die Boote einzeln im Abstand von 45 

Sekunden auf die 3000 m lange Strecke, die eine Wende beinhaltet. Im Kampf um die besten 

Zeiten geht es hier auch immer darum, eine gute Ausgangsposition für die Finalrennen der Bun-

desregatta am Sonntag zu errudern. Dies gelang unserer Brandenburger Mannschaft durchaus 

sehr gut. Bei der abendlichen Siegerehrung zur Langstrecke konnten wir 7x Platz 1, 1x Platz 2 

sowie 7x Platz 3 in den einzelnen Abteilungen verbuchen. Das bedeutete für die Brandenburgische 

Ruderjugend 9 Teilnahmen im A-Finale sowie 4 im B-Finale für den Sonntag, ein Ergebnis, auf das 

wir stolz sein konnten. 

Der Allgemeine Sportwettbewerb am Samstag lief aus Brandenburger Sicht in diesem Jahr auch 

sehr gut. Am Ende standen zwei erste und viele dritte Plätze unserer gemischten Brandenburger 

Mannschaften als Ergebnis. 

Der Sonntag, abschließender Wettkampftag mit der Bundesregatta über 1000 m, jeweils gerudert 

mit maximal 6 Booten pro Abteilung, war von Beginn an geprägt durch teilweise stark böigen 

Westwind, der die Rennen im Laufe des Tages zu einer Art Windlotterie verwehte. Zum Schutz der 

Sportler und Wettkampfrichter wurde die Streckenlänge nach dem ersten Block auf 500 m verkürzt 

und die Boote gingen ohne Startbrücke, also fliegend, an den Start. Leider führte das in einigen 
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Rennen der 13-/14-Jährigen zu teilweise erheblichen Benachteiligungen und aus meiner Sicht ir-

regulären Rennverläufen. Hier heißt es abhaken, Rudern ist ein „Draußensport“ und zum Glück ist 

es beim BW passiert und nicht bei Olympia…. 😉 

       

 

Im ersten Block gingen die 12-/13-Jährigen an den Start, hier noch über die volle Länge von 1000 

m. Sehr erfreulich und besonders hervorzuheben sind die Leistungen von Smilla Zweck (NRC) und 

Elay Randy Kaminski (RC Plaue), die ihr A-Finale im Einer gewinnen konnten sowie Laura Köppe, 

Charlotte Gornig, Felix Lehmann, Lukas Lohse, Stfr. Elena Fleischmann (RV Mühlberg) als siegrei-

che Mannschaft des A-Finales im gesteuerten Mix-Doppelvierer. 

 

Zu erwähnen sind an dieser Stelle auch die sehr guten Ergebnisse der Sportler der 7. Klasse der 

Sportschule Potsdam, die im September 2022 mit dem Rudern begonnen haben und sich beim 

Bundeswettbewerb überzeugend präsentieren konnten. Dies gilt auch für die Mädchendoppel-

zweier aus Rüdersdorf und Plaue, die mit sehr jungen Ruderinnen den Sprung unter die besten 

sechs Mannschaften geschafft haben, bitte weiter so.  

 

Abschließend noch einige Worte zum Jahrgang 2009; hier wechseln zum Saisonende vielverspre-

chende Talente in den Juniorenbereich, die bereits gezeigt haben, dass mit ihnen zu rechnen ist. 

Beispielhaft hier der Rüdersdorfer Doppelvierer der Jungen sowie die Sportlerinnen und Sportler 

vom RC u. WSV Königs Wusterhausen, RC Potsdam, RC Beeskow, RC Plaue, Neuruppiner RC, PCK 

Schwedt und RC Havel Brandenburg. 

 

Ergebnisse der Bundesregatta in den einzelnen Finalläufen: 

8x Platz 1, 3x Platz 2, 4x Platz 3, 8x Platz 4, 2x Platz 5, 3x Platz 6 
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Brandenburg 2023, der Bundeswettbewerb in Brandenburg an der Havel war ein BW der kurzen 

Wege, er war perfekt organisiert, bleibt in guter Erinnerung und könnte gerne bald wieder dort 

stattfinden…. 

Vielen, vielen Dank an Svenja und Richard von der Brandenburgischen Ruderjugend, das habt ihr 

wirklich gut gemacht…. Danke an alle Helfer: Holger, Linda, Ariane, Steffen, Uwe & seine Mann-

schaft, Kerstin, Ulla…. unmöglich, hier alle aufzuzählen…… Ein besonderer Dank allen Trainern, 

Betreuern, Vereinsvorständen, Eltern, Großeltern, Geschwistern …..ohne euch geht es nicht. 

Danke an alle Sportler und Sportlerinnen, ihr seid etwas ganz Besonderes 

 

Statistik: 

Die Brandenburgische Ruderjugend belegte: 

Platz 7   in der Gesamtwertung 

Platz 9  in der Langstreckenwertung 

Platz 7   im Allgemeinen Sportwettbewerb 

Platz 8   in der Wertung Bundesregatta 

 

Wir waren mit 64 Sportlern in 18 von 23 Rennen am Start, in 8 Rennen allerdings nur mit einem 

von zwei möglichen Booten: 

Einer:    13 von 16 möglichen Starts 

Doppelzweier: 8 von 16 möglichen Starts 

Doppelvierer: 7 von 12 möglichen Starts  

SON:   0 von 4 möglichen Starts 

 

Text: Katrin Eggebrecht 
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Weitere Fotos gibt es in der Galerie auf der LRV Homepage und auf 

meinruderbild.de 
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